
■ Das Schloss zu Jever mit dem umgebenden 
Landschaftspark gehört zu den bedeutenden 
Kulturdenkmälern im Nordwesten. 
Das aus dem Mittelalter stammende Gebäude 
beherbergt heute ein Museum, das eine tradi-
tionsreiche historische Sammlung präsentiert.
Die Ausstellung im Schlossmuseum Jever verändert 
und erneuert sich in jedem Jahr. 
Manchmal ist eine Restaurierung abgeschlossen, 
wie die der Wetterfahne auf dem dicken Turm. 
Interessante Neuanschaffungen oder spannende, 
aktuelle Themen werden vorgestellt. 

Nehmen Sie sich Zeit für Entdeckungen!

NEUES IM ALTEN 
SCHLOSS:
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ab 10. März 2024 30. Juni 2024 –
12. Januar 2025

17. Dezember 2023 –
26. Mai 2024

ES GRÜNT UND 
BLÜHT
■ Hans Haaks Garten 
in Gemälden und Erinnerungen

Der Botaniker und Gärtner Hans Haak 
wirkte auf seinem großen Grundstück 
hinter dem Gymnasium, den Jeve- 
ranern als „Haaks Garten“ bekannt. 
Gemüse, Staudenpflanzen, Gräser und 
Blumen wuchsen dort, und das ganze 
Jahr über blühte es. 
Die Gärtnerei und die umgebende 
Vegetation regten den Maler Arthur 
Eden-Sillenstede zu farbintensiven 
Gemälden an. Auch entstanden, durch 
die freundschaftliche Verbindung des 
Gärtners mit dem Künstler befördert, 
einige Blumenstillleben, die ebenfalls 
in der Ausstellung zu sehen sind. 
Zahlreiche Bilder und Fotos geben in 
ihrer Geschlossenheit einen Eindruck 
von der Idylle mitten in der Stadt und 
erinnern an einen Mann, der sich Zeit 
seines Lebens dem Thema Garten ver-
schrieben hatte.

LEICHT 
BEKÖMMLICH!
■  Historische Aspekte des Essens  
und Trinkens in Friesland

Typische Gerichte, Sitten und  
Gebräuche prägen das Leben und 
geben Auskunft über die Vorlieben der 
Menschen vor Ort. 
Die Museumssammlung bietet eine 
Fülle an Objekten der Alltags- und 
Tischkultur, die – mit Gemälden, Fotos 
und Grafiken ergänzt – „aufgetischt“ 
werden: Die barocke Terrine, der Salz-
napf aus dem 18. Jahrhundert, aber 
auch das Melitta-Fondue- Service  
der 1970er Jahre geben Auskunft  
über Essverhalten, Vorlieben sowie  
die Zeit ihres Gebrauchs und ihrer  
Entstehung. 
In der Ausstellung stehen auf unter-
haltsame Art und leicht bekömmlich 
Fakten zu Essen und Trinken bereit.
Einen besonderen Stellenwert hat das 
Thema Nachhaltigkeit, das über den 
geschichtlichen Kontext hinaus den  
Bezug zur Gegenwart setzt. 
Hier können sich die Besucher*innen 
umfassend zu zentralen Fragestellun-
gen informieren.

FRIESENSPORT
■  Boßeln, Klootschießen und Schöfeln: 
Früher, in den kalten Wintern Frieslands, 
haben sich spezielle Sportarten entwi-
ckelt, die noch heute als sportliches und 
geselliges Ereignis einen hohen Stellen-
wert in der Region haben. 
Gefrorene Weiden und Wiesen, vereiste 
Gräben und Tiefs sind die Voraussetzung, 
um mit Schlitt-schuhen zu gleiten oder 
Holzkugeln - mit oder ohne Eisenkern - 
auf die Bahn zu bringen.



Schlossmuseum Jever
Schlossplatz 1
26441 Jever
Tel.: 04461-96935-0
info@schlossmuseum.de
www.schlossmuseum.de

■ Öffnungszeiten:

15. März bis 14. Mai:
dienstags bis sonntags, 10-18 Uhr

15. Mai bis 15. Oktober:
montags bis sonntags, 10-18 Uhr

16. Oktober bis 14. März:
dienstags bis sonntags, 10-17 Uhr

Turmaufstieg: 15. Mai bis 15. Oktober: 
11-17 Uhr

Heiligabend, 1. Weihnachtstag und 
Silvester geschlossen

Bitte achten Sie auf mögliche aktuelle 
Änderungen auf unserer Homepage.
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■ Kabinettausstellung
Dezember 2024 bis März 2025

Stürme – Land unter 1825 und 1854/5
Wenn Stürme über das Land an der Küste toben, 
verlassen sich die Menschen an der Küste auf den Schutz 
der Deiche. Die Jahrhundertfluten in den Wintern 1825 
und 1854/55 haben nicht nur viele Leben gekostet, 
sondern auch große Umbrüche im Bereich der Sozial- 
und Wirtschaftsgeschichte gebracht. Mit steigendem 
Meeresspiegel und dem Klimawandel werden diese 
ehemals seltenen Ereignisse für uns und die nach-
kommenden Generationen ganz neue Herausforderungen 
bedeuten.

■ Vorträge und Konzerte

15. Februar, 20 Uhr, Hillrich Reents
Der Beginn der Internationalen Klootschießer-
wettkämpfe zwischen Oldenburg/Ostfriesland und 
Holland vor 90 Jahren“

14. März, 20 Uhr, Merle Bülter M.A.
Unpolitische Orte - Sportstätten und ihre gesell-
schaftliche Bedeutung im Oldenburger Land 

24. Oktober, 20 Uhr, Thorsten Becker und Dr. Stefan Krabath
Neues von alten Burgen. 
Ergebnisse eines interdisziplinären Projektes 
zu Befestigungen auf der friesischen Halbinsel

21. November, 20 Uhr Prof. Dr. Antje Sander
Alltag auf der Burg in Friesland

■ Ein Schloss voller Musik
Als Einstimmung zu unserer Sondersaustellung zur Kul- 
tur des Essens und Trinkens in Friesland servieren wir:
Samstag, 27. April, 19:30 Uhr
Une Fête Champêtre – ein Fest auf dem Land 
Hamburger Ratsmusik mit Annalisa Pappano und 
Simone Eckert, Pardessus de Viole, Viola da gamba, sowie 
Anke Dennert, Cembalo  im Gobelinsaal

■ Kulturgeschichtliche Führungen:

Abendliche Fledermaus-Führungen rund ums Schloss 
mit der Naturpädagogin Silke Kreusel
Mi., 24.07. 21.00 Uhr
Mo., 05.08. 20.45 Uhr
Mi., 21.08. 20.15 Uhr
Do., 29.08. 19.45 Uhr
Mo., 02.09. 19.45 Uhr

Schloss- und Parkführungen für Gäste 
Beginn jeweils um 15 Uhr

sonntags: 
März  24.03.
April 07.04.
Juni 23.06., 30.06.
Juli  07.07., 14.07., 21.07., 28.07.
August 04.08., 18.08.
Oktober 06.10., 13.10., 20.10.
Dezember 01.12., 08.12., 22.12.

mittwochs: 
März 20.03., 27.03.
April 03.04. 
Juni 26.06.
Juli 03.07., 10.07., 17. 07., 24.07., 31.07.
August 07.08., 14.08.
Oktober 09.10., 16.10., 23.10.

■ Darüber hinaus bieten wir:

19.5.  Internationaler Museumstag

7.9.  Familienfest im Schloss:  
 „Fräulein Maria hat Geburtstag“

8.9.  Tag des offenen Denkmals

15.12.  Dritter Advent: „Tag der offenen Tür“


